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Woulemzx und Weltuche !

Groge NnSwabl l

Villige Vreise !

Aufmerksame Sedlennng !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

Die bulgarische Frage
verursacht große Aufregung in Europa,
Hier bei uns ist sie sehr einfach, nämlich

Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

jfcj Gut editug ,ustchrd, bitten um ,ahlrtch,n Zuspruch.

Gebrüder Sindlitt ger,
yeter oludliugex, CZsS. Sludllngrr, Srorge Sludliugrr.

T Telephon 8flO und COS. O
.

axi
&

No. 161 Ost j

y u

Sller,
lashington Straße.

5 m M e y' s GyftöMp
um passende Brillcu zu erlangen.

Walt nicht, bis du achtundvlr,ig Jahre alt bist.

Daß Loge fängt an mit 40 schwach zu werden.

Vier Monate im Jahr haben 30 Tage.

Zwanzig Zoll sind zwei Dioptrics."

Lesealter, ist vierzehn.

Dreizehn ist ungliilklily.
No. 10 Nord Pennsylvania Str.

Ind'pls lilanufactiirors & Carpentors Union.

Plan in g Mill!
Obiges Stabiissement empfiehlt sich zur Anfertigung von

Thüren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind dasrlbft alle Sorte Holz zu haben. Bauholz wird zngericötct ad gesägt.

Billige Preise! Gute Bedienung!
Office: No. 38, 40 ö 52 Süd New Jersey Straße.

DaS war heute eine nette Gesellschaft
die im Polizeigericht erschienen war.

Hattie Hissen halte Minnie HugheS
eine Backpseife verabreicht, wosür sie um
$1 und Kosten bestraft wurde. In Er.
mangelung von .Cash- - mußte sie nach
dem Arbeitshaus.

John Grain und Georg Anterelly
wurden je um $1 und Kosten bestraft,
weil sie aus einen fahrenden Eisenbahn
zug gesprungen waren.

Andrew Hob welcher einer Prostituirten
Namens Stella Campbell einen Revolver
gestohlen hat. wurde den Großgeschwo
renen überwiesen.

Harry Reed, Frank Webber und ThoS.
Green hatten am Samstag Abend eine

Keilerei zusammen : Reed und Webber
wurden je um $1 und Kosten bestrast,
Green wurde freigesprochen.

Gestern Moraen wurde der im

Pyle House angestellte Samuel Bolden
beauftragt, eine Reisetasche im nördlichen
Theile der Stzdt abzuliefern. Er aber
nahm die Reisetasche mit nach Hause.
entleerte sie ihre? Inhalts, welcher auS
Kleidern und SchmuZsachen bestand, und
wurde bald daraas eingesteckt.

ES stellte sich jedoch heraus, daß eS in
stinem Oberstübchen nicht recht richtig ist,
und der Mayor ließ ihn laufen.

William Martin No. 229 Süd Dela
wäre Straße kam gestern Nacht be

trunken nach Hause, schlug das ganze
HauSgeräthe zusammen und mißhandelte
schließlich seine Frau. Er wurde einge
steckt. Heute erkläite er, daß er die Frau
geprügelt, weil sie mit einem andern
Mann schön gethan hatte, und er wurde
daher nur wegen deS Rausches bestrast.

Der an anderer Stelle erwähnte Wm.

I. Richardson, welcher die Katie Neal
von Shelbyville hierher , in ein Prostitu
tionöhauS gebracht hat und bei ihr er

wischt wurde, wollte heute den Unschuld!

gen spielen, indem er vorzab, daß er am
Abend den Zug versäumt habe. Außer
dem sei ihm daS Geld bis auf 5 Cents
ausgegangen gewesen und dasür konnte
er doch nicht im Hotel bleiben. Auf der

Straße habe er auch nicht schlafen wollen,
deshalb habe er feine moralischen Gefühle
auf kurze Zeit bei Seite gelegt und sei in
ein Freudenhaus gegangen. Er muß sür
die genossenen Freuden auf 10 Tage in's
Arbeitshaus und $U) und Kosten be

rappen.
Auch die verhafteten Frauenzimmer

wurden sämmtlich bestrast.
Die Erledigung der Anklagen gegen

folgende Personen wurde aufgeschoben:
William Carr, welcher eine Frau

Edith Douglaß mit einem Rastrmeffer

geschnitten haben soll; bis Mittwoch.
William Allen, der Schlägerei mit

William E. Allen angeklagt; bis
morgen.

Thomas Freeman, Schlägerei; bis
morgen.

Frank Reed, der Schlägerei mit der
Absicht Henry Crome zu tödten ange
klagt ; bis zum 27. ds. Monats. Bürg-scha- st

tz500.

Henry Patton. Tragen verborgener
Waffen, Schießen innerhalb der Stadt
Grenze und als Gambler angeklagt; bis
morgen.

ns den VertStShSsea.

Criminalgericht.
ThomaS Monahan, angeklagt 09

Pfund Fleisch von der I. B. & W. Ei-senb- ahn

gestohlen zu haben, wird gegen
wärtig prozessirt.

Circuit Court.
Heute begann die Sitzung der Circuit

Coutt. 'Folgende VaterschaslSklagen
wurden niedergeschlagen :

Eliza Kendall gegen William Bischop.
Mary Ramsey gegen William LewiS.
Lizzie Johnson gegen Thom. Higgins.
Jda Williams gegen Henry Poulter.
Der Fall wegen der Miller'schen Kin-

der wird morgen ausgenommen werden.

Hall'S
$100 Belobnnng. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer
den sich sreuen, zu erfahren, daß eS

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und das ist
der Katarrh. Hall's Katarrh-Ku- r ist die
einzige setzt in der medizinischen Brüder-scha- st

bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine Constitutionskrankheit und
erfordert eine constttutionSgemäßige Be
Handlung. Hall'S Katarrh'Kur wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und die Schleimhautflöchen des
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konsiitu
tion aufbaut und der Natur' in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so

diel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollars für jeden Fall an
bieten, den sie nicht heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugniffe kommen. Adrefstrt

F. Z. Cheney & Co.,
Toledo, O:

Verkaust von Apothekern,75 CtS.

Katarrh-Kur- .

Sch'idungSklagen.
John W. Emerick, reichte gegen seine

Frau Rosa Klage auf Scheidung wegen
Ehebruchs ein.

Aus gleichem Grunde und weil Ver
klagte ein Bordell sühtt, verlangt Henry
C. Fowler Scheidung von Mollie
Fowler.

Arbeiterpartei.

Mittwoch Abend Versammlung deS

städtischen CentralcomiteS in No. 120
Ost Maryland Straße.

Kaufe Mucho'S "Best Havanna
Clgars",

Indianapolis, Ind., 22. August 1337.

Nu unsere Leser !

Olf ersuchen unsere Leser alle Htm-gewüßigkti- ten

in Bezug aus Ablieserung
der .Tribüne" unS so schnell v!e ntöß-lic- h

itzuthtUtn.
DtL!r dk Tribüne- - find rsucht, kein bo

,m,ntgldk an die XrSaer, sonder u an Herr
BAmiM. unsern ollektor der in der Df sie iu bt
ladUn. Herr Schmidt ist für alle au der Osftee
eddn Zeitungen vrantortUch, stellt selbst seine

"Zt&atr an. und all ntnebenden erlufte falle ihm
u. Wir bitten dhalb idn vor Schaden ,u bemah,

rn, der th dadurch erwachsen könnte, daß Sudskriv
fttanlaIbt a jemand ander! all an 16 n, der t
I Offte Ua)ü votxUn, l äßt d d, betr.
ixlStx in v, film Schmidt ntnicht,Dutttun g habe.

(5ivilSandöreaiüer.
c t ,ea Himcn ad 911 ! MI

et nttt.
Ätdukten.

William Morie. M , 19. Auguft.
Charles Carl, ff., 14. August.
Ed. Oleson. M.. 16. August.
Frank Adam?, fl., 19. August.
Georg Element?, 5?.. 20. August.
Georg BoliS, 57., 19. August.
Albert Huddleson, M..20. August.
CbarleS A. Gattin, fl., 15. August.
Charles McDade, tt., 17. August.
Fred Baumann, i?., 10. August.

H e i r a t b e n.

I. H. Cavenaugh mit Katie Gallivan.
Thomas H. Bosley mit Bridgtt LyonS.

Tode falle.
Oleson. 3 W., 21. August.

Mary Shad. 20 I.. 19. August.
Mary B. Hunt. 61 1., 20. August.
Albert Vornahm, 4 Mk.. 19. August.
Sedania Franciö. 90 I , IS. August.
William M. Black. 76 I.. 19. August.
Frau Eli Wilson, 19.'August.
Charles Rings. 27 I.. 17. August.
H. Prebaugh, 3 I.. 20. August.

kS-- Hrute Abend ist Aldermen 8i
ung.

Verlangt Mucho'S Best HaTanna
Vig&rz".

tST AuS dem amerikanischen Waisen-Haus- e

sind vorgestern zwei Knaben cnt

sprungen.
TG-- 21 Fälle Dypthiria. 11 FSlle

Scharlachfieber und 2 Fälle von Masern
jeöt in der Stadt.

Die besten Bürsten kaust man bei
v. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

t" Sebastian Leuchtenegglr ein

Beauknecht, der sich sortwährend verfolgt
glaubt, rcurde von einer Commission für
irrsinnig erklärt.

kS" Das Personal von Herm. Lieber
& Co. und da? von ChaS. Mayer &.Co.
hatte ein Base Ball Spiel zusammen

unternommen, au? welchem die Ange-stellt- en

von Lieber & Co. als Sieger
hervorgingen.

19" In dem von zwei farbigen Fami
llen bewohnten Hause No. 7 und 9 Mc-Guss- in

Straße, brach gestern Vormittag
Feuer au?, wodurch ein Schaden von
Z25 entstand.

19 Die Klage gegen den Constabler
Hoover wegen Mißhandlung der Frau
Donahue wird wieder aufgeschoben wer-de- n,

denn ihr Zustand hat sich verschlim
nert und e? ist fraglich, ob sie davon
kommt.

Gestirn Nacht verbreit te sich daö
Gerücht in der Stadt, daß die Eagle
Creek Brücke in dem Augenblicke als ein

EzcursionSzug dieselbe passilte, zusam-me- n

gebrochen sei. DaS Gerücht war
unbegründet.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in Ns. 199 OS Washington Straße.

Joseph Dooley. welcher auf die

Aussagen der Carrie Crandall hin wegen
Nothzucht verhastit worden war, ist nach
dem man ihn in die Osfice des Squire
Feibelmann gebracht hatte, durchge
drannt.

Zu denbesten Fkuer.VersicherungS'
Gestllschasken deS Westens gehört unbe-din- gt

die .Franklin von JnnkanapoliS.
Ihr Vermögen beträgt $232,0 X). Herr
Jodn Wocher l t Pra ldenl Dieser an
sannt guten Gesellschaft und ist alS Agent
der folgenden Gesellschaften hier tdallg :
British Amerika. Vermögen $800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900.000.
Fcanklln. Ind.. VermSzen 6232 000.
German American. N. V.. Vermögen
tz5.150.000 Die .Jranklln" hat nicht
nur billige Ratkn, sie lünt auch außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlisten keinen Ausschlag erfolgen. Hr.
Her man T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

tST Der Sozialistische Sängerbund
erwählte folgende Beamte sür den näch
ften Termin :

Präsident Conrad Eies.
Vice-Präs.-- H. Kürst.
Sekr. I. W. Woerntr.
Schadmeister F. Stücker.
Musik.Comite M. Schwarzer. H.

ttürst, John Grummannn.
WirthschastS.Comite Jac. Rusf. Zahl

Ledig.
Bibliothekare Glidenstein u. Schwor

zer.
RevisionS'Comlte C. RleS und H.

Kürst.
SST James Neal in Shelbyville ist

feit zwei Wochen Strohwittwer, weil ihm
seine Frau davongelaufen ist. Er hatte
einen Barbier Namens William Jeff.
Richardson im Verdachte, der Verführer
seiner Frau zu sein, und ließ denselben
durch einen Detektiv beobachten. Gestern
begab sich Richardson in Begleitung eines
Freundes hierher und Beide suchten daS
Haus No. 23 Virginia Ave. auf, in wel
chem sich Frau Neal und andere Tugend
rose befanden. Die Polizei wurde be

nachrichtigt und Richardson wurde auS
den Armen seiner Geliebten geholt. Aber
auch Ledtere und drei ihrer Freundinnen
mußten die Nacht im StationShauie ver

dringen.

eine Frage von

MiiHm l

bulgarische Mützen

DaS Neueste im Markte. Sie sind
so hübsch und sein, wie sie neu sind. In
allen Farben, für Damen und junge
Mädchen. Kommt sofort und seht, wie

schön sie kleiden.

Wir haben auch andere Sorten
Mützen.

"WötMg.

Der Gifte eines Polizlsteu.

Eine Polizei, welche eS sich zur Auf
gäbe macht, die Bürger zu schützen, ist
ein sehr nothwendiges und auch wohl
thätiges Institut. Eine Polizei aber.
welche eS sich zur Aufgabe macht, die

Bürger zu verfolgen und zu belästigen,
ist ein sehr übeeflüsstgeS und nachteiliges
Institut.

Unsere hiesige Polizei scheint eS ganz
und gar daraus abgesehen zu haben, sich

immer mißliebiger zu machen, wie der
folgende Fall, bei dem der Polizist Joyce
eine Rolle spielt, zeigt.

Bei einer vor Kurzem aus der Südseite
von einem deutschen Vereine veranstal
teten Festlichkeit, kam eö zu einem hitzigen
Disput, bei dem eS auch ein paar Hiebe
absetzte. Die Sache wurde jedoch soscrt
wieder beigelegt, eö erfolgte Versöhnung
all anmnd, und die entstandene Störung
war schnell vergessen.

Dergleichen ist schon unter den besten
und anständigsten Menschen vorgekom
men, und wird noch ost vorkommen.
und es ist gar nicht der Mühe werth da
von zu sprechen.

Aber der Polizist Joyce hotte von dem
Vorfalle munkeln hören, und der eifrige
Tugendwächter hatte sich vorgenommen.
die Sache zu verfolgen und einige der
Betheiligten zur Anzeige zu bringen. In
Folge besten bekam Herr John Bernhardt
vor einigen Tagen eine Vorladung sich

vor dem Mayor wegen Friedensstörung
zu vertheidigen. Da Herr Bernhardt an
dem eigentlichen Vorfall nicht betheiligt
war, wurde ihm die Vertheidigung nicht
schwer, und er wurde heute Morgen frei
gesprochen.

DaS Verfahren des Polizisten Joyce
ist ein höchst verächtliches. Eine Störung
der öffentlichen Ruhe bat nicht stattge
funden. Der Streit, den einige Leute in
einem geschlossenen Lokale hatten, wurde
von diesen selbst geschlichtet und Keiner
der Betheiligten führte Beschwerde.

Jetzt möchten wir misten, welche Veran
lastung ein Polizist hat, sich einzumischlnt.rr r & mmuno ny zum lZZiklchenoen vpton zu
machen.

Vielleicht hatte die edle Seele gehofft,
bei dieser Gelegenheit abzufinden, ob
nach 11 Uhr noch ein Glas Bier verkauf
wurde,' aber auch das ist ihm nicht ge
lungen.

ES geht doch Nichts über polizeidiencr
liche Sittenwächterei!

OrnttMtfcntfttitaf Ußtttaua.
Die Baptist Theological Union an El

C. AtkinS. Theil vom Südwest-Viert- e

der Sektion 24, Township 16, nördlich
von Range 3 Ost. umsastend 40 Acker

$26.XX).
JameS C. Green u. A an Uriah Day

Theil von Lot 4 in Mary I. Hitton's
Subd. von OuUot 160. $300.

Wm. S. Hubbard an Antonie Weber,
Lot? 2125 in Square oder Block 9 in
Hubbard'ö Park HeightZ Add. 5500.

Theresa Benson an Leab Benson, Lo
42 in McKernan & Plerce'S vubd. von
Outlct 1 in Drake & Mayhew'S weite
Add. tzSZ.60.

JameS E. McCormick an John St,
phenson, Lot 12 und Theil von LotS 13
und 73 in OutlotS 17 und 14 in McCor
mick'S Erben Subd. $500.

Henry Taylor at John E. Walker.
Lot 17 in Master'S Subd. von Outlot 2

in Drake & Mayhew'S zweite Addition.
$110.

Enoch W. Marks an Amanda Welsh
Lot 7 in McCarty'S Westside Addition.
$1.200.

Frank R. New an Aron W. Morse. Lo

21 in Allen und Root'S Nord Addition.
$1.000. .

Jsaac Kahn an Sarah Kahn, 47 LotS
in C. W. SmithS Süd Jndp'lS. Add.
$460.

Henry W. Bennett an Henrp L. Boll
rath. Lot 76 in Woodruff'S Subd. von

B. F. MorriS Add. $360.

0 DerArbeiteragitor Ralf Beau
mont wird heute Abend in Nord Jndka
napolis sprechen.

Ein Iadianavoliser begebt Selbst
mord in St. LouiS

.Im Laclede Hotel zu St. Louis logirte
sich vor etwa 3 Wochen ein troa 40 Jahre
alter Mann ein, der sich A. V. MorriS

nannte, von Cincinnati zu sein vorgab,
besten Heimath aber Indianapolis und
welcher ein Neffe deS Gen. ThomaS A.
MorriS ist.

MorriS hatte die GeschSstSleitung deS

Panorama'S .Die Schlacht von Chatta- -

nooga-
- übernommen und bezog in dieser

Eigenschast ein Salär von $125 per
Monat. In der ersten Woche bezahlte er

prompt seine Kostrechnung, aber dann
wurde der Besuch deS PancramaS so

klein, dab die Eingenthümer sich gezwun

gen sahen, den Mann zu entlasten.
MorriS war ohne Mittel und blieb mit

der Hotelrechnung zurück.

Er verlor jedoch seine gute Laune nicht,

und vertröstete den Hotelbesitzer indem er

erklärte, dak er eine Stelle in dem Thee-geschäs- te

seines Onkels in ttansaS City
antreten und dann die Rechnung bezah-le- n

werde.
Letzten Freitag trieb er sich den ganzen

Tag im Hotel herum, und begab sich spat

zu Bette, nachdem, er sich noch eine Zeit

lang mit dem Nachlclerk unterhalten hatte- -

AlS am nächsten Morgen daS Zimmer
Mädchen sein Zimmer in Ordnung brin- -

gen wollte, fand eö die Thüre verschlosten.

undalSeS am Mittag an der Thüre rüt

telte, erhielt es keine Antwort. Ein Laus
bursche sah daraushin durch daS Ober
licht in daS Zimmer, und sagte dann dem

Zimmermädchen, dak der Gast schlafend

im Belte liege.
Gestern Morgen klopste daS Zimmer

mädchen abermals an die Thüre, erhielt

aber wieder keine Antwort, woraushin eS

den Hotelclerk benachrichtigte.
Dieser öffnete die Thüre mit Gewalt,

aber da steömte lhm e,n fürchterlicher
Geruch entgegen, denn MorriS lag todt
aus seinem Bette und die Lelche. welche

allem Anschein nach, zwei Nächte und
einen Tag alt wer, war schon nahe da

ran, in Verwesung überzugehen. Mor
riS hatte nur seine Unterkleider an und
daS Btttjeug am Nopfende deS BetteS

war mit Blut bedeckt. Man glaubte erst,

dafe der Mann sich erdolcht hatte, fand
aber ein nahezu geleertes Flaschen, we!

cheS Blausäure enthalten hatte, und daS

Blut war ihm wahrscheinlich auS dem

Munde gedrungen.
Einen Zettel fand man in dem Zim- -

mer, welcher an den Hotelclerk gerichtet

ist. und im welchem MorriS bittet, an
MorriS M. Rofc, dem Redakteur der

JndplS. NewS und an Harare Mcttay in

Indianapolis zu telegraphiren.
Der Unglückliche hat jedenfalls auS

keinen andern Grunde als weil er sich in

Geldverlegenheit besand, Selbstmord

befangen.
Er war srüher einmal ein reicher

Mann, denn er hatte $100.000 von seinem

Vater geerbt, aber er hat daS Geld durch

unglückliche Spekulationen verloren.
Er hatte seiner Zeit ein Wholesale Ge

schäst an Süd Meridian Str. betrieben,

ging aber au? Mangel von Geschäfts-kenntn- id

damit zu Grunde. Während der

letzten fünf Jahre war er stets an Thea
ter Unternehmungen betheiligt. Die

Schauspielerin Kate Tousey Moiri? ist

seine Frau aber er lebte seit vier Jahren
getrennt von derselben.

Die deutscheu Katholiken nach
Chicago.

Um den deutschen Katholiken und ihren
Freunden, welche Chicago, während der
am 5. September begennendenÄersamm
lung besuchen wollen, eine billige Gele
gendeit zu geben, wird die Kankakee Linie
am 3. September Tick.tS für den niedri
gen Preis von .$3.50 die Rundfahrt ver
kaufen. Tick.ts gut für die Rückfahrt bis
zum 10 Andere Bahnen werden wohl
daZlelbe tdun. aber man sollt; die beste

Bahn wädlen. Jedermann der Ersah
rung darüber hat, wird bezeugen, daß die
Kankakee Linie die stche,ste und schnellste
und auch die bequemste ist. Wegen
TicketS. Schlafwagen oder Chair-Wage- n

wende man sich an du Office der Com
pagnie oder frage im Bahnhof an.

I. H. Martin. Distr. Paff. Agt.

Vr. Vrbeiter-Vart- i.

Morgen Abend wird die Campagne
mit einer Massen Versammlung an
der Ecke der Washington und Delaware
Straße eröffnet. Gute Redner werden

sprechen, untern anderen die Herren
W. Thompsor, Phil. Rappaport, Wm.
Palt rson. Jeder Freund der neuen
Partei finde sich ew.

Speztal CLcursion
nach Chicago über die direkte und beliebte
Pan Handle Route". Samstag den 3

September 1837. $3 50 sür die Rund-fahr- '.
TicketS giltig bis zum 10. Sep

tember inclustve. Parlor CarS aus den
Tagzügen und Pullman Schlafwagen
auf den Nachtzügen. Genaue Au
kunst erhält man bei Geo. Rech, Ticket
Agent der Pennsylvania Linien Ecke der
Washington und Illinois Str.. oder bei
D. R. Donough, Ticket Agent im Union
Depot.

tSJ" DaS gestern vom PreußenVereln
in Broad Rippte veranstaltete PZcnic er-fre- ute

sich esnes sehr guten Besuches.

Merrschaumpfeifen, lange deutscht
Pfeifen. Ciaarrensviken etc. bei Wm.
Mucho, No. 199 Ost Washington Str.!

Die Polizei überlistet.

In .Brighton Beacht, da? ist der

Sammelplatz Derjenigen, welche sich gern
bei einem Spielchen amüsiern und welche
ohne SonntagSrausch daS Leben reizlos
finden, ging eS gestern wieder recht lustig
zu. Tausende hatten sich eingefunden, um
sich aus ihre Weise zu amüsiren und man
hatte ein Zelt aufgeschlagen, unter wel
chem die verschiedenen .Hazardspiele mit
einem Eifer betrieben wurden, der einer
besseren Sache werth gewesen wäre. An
verschiedenen Stellen wurde auch jener
braune Stoff verzapst, der erst dadurch
eigentlich gesährlich wird, daß man ihn
mit Hast im Geheimen trinken muß, und
vor einem Ueberfall der OrdnungShelden
halte man sich durch einen berittenen
Landsknecht, der eventuell den Allarm zu
geben hatte, gesichert.

Die Polizei glaubte indeß smart-z- u

sein und beabsichtigte, der Gesellschas

ganz unverhofft aus den Leib zu rücken.

Sie, schickte den Polizisten Brady in
Elvttkleidern voraus und Capt. Colbert,
Sergeant Quigley und die Polizisten
Bruce und Beem folgten im Patrol
wagen.

Brady war jedoch kaum auf dem Platze
angelangt, als er von einem kleinen far
bigen Stiefelputzer erkannt war und im
Nu gab der kleine Strolch den Allorm.
daß Gefahr im Anzüge fei. Mit einer

Geschwindigkeit die diel Aehnlichkeit mit
Hexerei hat, packten die Spieler ihr Geld
zusammen, und ehe man sich'S versah,
war die ganze Gesellsüast nach allen
Himmelsgegenden hin zerstreut und ver
schwunden.

Die Spielapparat! hatten sie zurückge- -
lasten und diese wurden von der Polizei
mitgenommen.

Nur Henry Patton, ein Farbiger, hat
sich bei dem Versuche, die Polizei anzu- -
schießen, erwischen lasten.

Wartet auf die Monon Chicago
Excursiou

bei Gelegenheit der Versammlung der
deutschen Katholiken in Chicago. Rund
teUl $3 50. Ticketö gut für die Hin-
fahrt am 3. Sept. und für die Rückfahrt
auf allen regulären Zügen bis zum 10.
Sept.tncl. Tlck.tS sind zu haben 26 Süd
Illinois Str.. Union Depot und Masia
chufetts Ave. Depot. Nur per Eisenbahn
keine Tampfschiffsabrt.

I. D. Baldwin. D. P. A.

Der kleine Stadtherold.

Herr John Plözer. ein eifriges Mit.
glied der sozialistischen Sektion feierte
gestern Abend im Kreise seiner Freunde
seinen fünfzigsten Geburtstag. Eine
Anzahl Mitglieder des so. Sängerbun
des fand sich ein und trachte dem Jubilar
ein Ständchen.

Während sich Wirth und Gäste auf'S
Beste amüsirten. wurde mitgetheilt, daß
das nebenan wohnende greise Elternpaar,
eineS der Mitglieder des Sängerbundes,
deZ Herrn Gottl. Leukhardt gerade den

vierzigsten JarheZtag seiner Hochzeit
feiere, und Sänger und Andere begaben
sich hinüber zu den alten Leuten und

dieselben.

Aurora Lagerbier.

DlescS berühmte, wobl-schmecken- de

und gesunde Ge-
tränke ist zu jeder Otnnde
frisch x iabtn in der deut
schen Bierballe, No. 231 &
233 Ost Washington Qtv.

Frank O'Ärken, Ekgentb.
Teldstmordversuch oiuer Gefallenen.

Cvnthia Alexander, welche in No. 29
Nord Noble Straße ein berüchtigtes Hau
sührt, machte gestern Nacht um 1 Uhr
einen Selbstmordversuch, indem sie ein
Fläschchen Carbolsäurt auktrank. DaS
Frauenzimmer hat fürchterliche Schmer
zeu auszuhalten, befindet sich aber bester.

Veranlaffung zu der That, soll ein

Stceit. den sie mit ihrem Geliebten hatte.
gewesen sein.

Kurz nod zur Sache.

Dyspepsia ist schrecklich. Eine kranke
Leber bedeutet Elend. Unverdaulichkeit

ein schlimmer Z?emd guten vumorS.
Der menschliche BerdauungSapparat
die kompliztrteste und wunderbarste

Sache. Er geräth leicht außer Ordnung.
Zu fette oder u zähe Nahrung, schlechte
Küche, Kummer, langes Wachen, unregel
müßiges Leben und andere Dinge die
nicht sein sollten haben die Amerikaner
zu einem Volke dyspeptischer Men
schen gemacht.

Green'S August Flower hat in dieser
Beziehung schon viel gutes gethan und
Biele glücklich gemacht.

Kein Glück ohne Gesundheit, Green'ö
August Flower bringt Gesundheit und
Glück den Dyspeptischen. Verlang? von
Deinem Apotheker eine Flasche Fünsund
siebzig Cent?.

JameS Bowen wurde als Testa
mentSvollstrecker der Nachlastenschast von
Abraham Bowen eingesetzt Bürgschaft
$1.200.

t3-- Der junge Eugen Jleid hat sich

heute bei Squire Feibelmann gegen Bürg
schast verpflichtet, vom elterlichen Hause
so lange wegzubleiben, als der Vater im
Hause ist. Die Verhältnisse in jener Fa.
mitte sind höchst trauriger Natur.

I
( ;

Zwölf Monate
Lese mit Zebn.

Nahe ist Neun
Acht Wänner

Sieben oder

Sechs Tage

Lerchen -- Bestatter,
?o. ir Säd Zelae $tx.

Telephon 911 Offen Tag und Nacht.

SAN'S
Drug Store,

(Svstykke.)
V5o. 22 West Washingtons!?.

Neuer Laden; gute, reine uu frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt angefertigt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

A. W. 81oan Co.,
S u-ir-

d Deutsch gesprocheu.

Dr.PAITM
Arzt, Wundarzt und HeomtsiZelfer.

Office und Wohuuug:
rio. 280 st Market Otraße.

Sprechftuudeu : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr Zlbeud,.

ET" Telephon 0.

Mozart - Halle !
l

Jacob Hos, Sigeuthümer.

Da größte, fchönste uud LItesie derartige
Lokal iu der Stadt. Die geräumige uud schön

eiugerichtete Halle sieht Bereiueu, Logeu uud
Private zur Abhaltung dou Välleu, Couzerteu
uud Versaramlungeu uuter liberale Vediu

geu zur Verfügung.

I,W Meal" Gasolin - Oefen
I

Beine Daumschrauben an denen man sich die ZNn
ger verbrennt, oder elche die Leuke verwirren. Ter
traniserirbare Ofen hat zwei Brenne, erade :echt
um einen Wischkefsel aufuftelln, Kauft nicht eh
Jyr den Quick Real- - gesehen tabu

Durchaus ungefährlich, sparsam und guter BaL
ofen.

Alaöka NefrlgerarorS.
Heizöfen können bet un während de So

mer untergebracht werden.

Wm. II. Bonnott & 8011,
. 38 Süd Meridian Etrai.

Wolleu Sie ein Buggy,

ine Rutsche, Phaeton, 5une, Exri.ig., inen Zlb

lieferungS der Farmer Wage, sehen Sie
nser groie Lager. Da größte in der Etadt, t

Staate und u Lllen zufriedenstellende Preisen. Wir
sind Fatrikantkn aller Sorte Tflilge, Tor und
kotton Planier und Cultivatorl Heureche ,e.
Wir verkaufen alle landroir lzschaftliche Seräth,
wi ,Fd Rill. .rindere- - Cutter, tooül"
und Cotn Lheller.

Schreibt u ZluSkanft der besucht un.

ru11)', Holton Co ,
177 Ost Washiogtou Straße.

Indianapolis.

Bau und

Unterlage - Filz!
Zwei-- und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al,

Dach-Fil- z, Pech, KohlewTherr,
Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest -- Filz,
slcher gegen Motten und Wanzen.

H. C. SMITHER,
(Nachfolger von ial CrnUJer.)

189 CJeü Marvlanbür.
Xlllliin 801.

errmmu
Mleridian --Vircrooe

Sommer - Garten,
538 Süd Meridian Straße,

Fai!lmG arten, Kegelbahn, geräumige
Gift- - und Clnb-Zturae- r.

Tute Getränke und prompte Bedienung zu

gesichert.

ERNK8T AMIET, geut.

Jeden Samstag Abend extrafeiner
Lunch.

I I X I A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Ftttt nud Eisbrecher gesicherte GttiilU.

Wertbsachen
irgend welcher Art können da aufgehoben ton
deu zu Preisen von $5 bis $25 per Jahr. -

84 Hä ZZarket Straße.

Spezielle Notiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, werde

ich von jetzt an

Irisches und e.etSStltes

Fleisch jeder Art
in meinem Laden vorrllthig hatten.

Taglich frische Würste aller Sorten.

Flindfleisch, Schasfleisch und
Ochweinefleiscd täglich frisch.

FJRIIZ BOETTCHER,
147 Ost Washington Straße.

J.S.FarrellKCo
Dampsheizungs'Contraltoren.

PIiinibGre 1 Gasfitters
No. 34 Nord Illinois Straße.

25.sährige Erfahrung !

Prompte und dillige Bedienung Z

Die Firma empsiehlt sich r fertig
aller Plumderardeitea und verspricht dieselben eben
so gut und dauerhaft all den Sesundheitlvorschristen
entsprechend, anzufertigen.

Wesser als Diamanten
ist da

Geschenk der See!
Advokaten Varea von Dennv 5ropfp, )

ttimmer 6 und 7 Talbott ew Slci.V
Indianapolis, 4. prtl 1887.

Varshall ff. Wood 3t So,:
Verehrte Herren t Ich kaufte heute eine Schachtel

Ihre Heilmittel genannt Ocean Ware Lim".
Vem Frau und ich gebrauchten und fanden daß

ein auge,etchnete Heilmittel ist. Ich litt fett
1872 an Uagentchmer, und Uve,daultchkett.

anchmal fand ich zmar temporäre rncmal tltx
dauernde HUf. der der Versuch den ich mit Ocean
Wave Lire- - gemacht bad, überzeugt ich. daß diese
Bitt! mir dauernde Hilf bringt. Ich hoff da, Et
Selegvheit haben tamit vielen Leidenden Hilf zu
dringen.

Lchtuuglvollft
I. E. D e n , iSc. Nnroalt.

Gelb znrüServattet
sollte diese? Mittel nicht helsen. Wir wer.

den unser Versprechen nicht brechen.

RCaraliall O. Woods & Co,
No. 9 Süd Meridiau Straße.

Indianapolis Jd.
Preis 51. Per Voft Zsl.ls.

I


